
Sei es nun ein hochsommerlicher Bade-
tag oder ein schneller Spaziergang in stür-
misch-nassem Oktoberwetter, so bietet die 
dänische Natur viele Kilometer herrlicher 
Strände dafür. 
Hier bekommen Sie Tipps für Ihren Strandaus-
flug, damit er möglichst gelungen wird – für 
Sie, die Natur und die anderen Gäste: 
• Nehmen Sie stets Rücksicht und seien Sie aufmerksam, 

denn die Strände werden das ganze Jahr über von vielen 
Naturfreunden genutzt. 

•	Respektieren	Sie	bitte,	dass	Blaue	Flagge-Strände	hunde-
freie Zonen sind und halten Sie Ihren Hund in der Zeit vom 
1. April bis zum 30. September angeleint. 

• Wenn Sie Muschelschalen oder ähnliches am Strand 
sammeln, dürfen Sie nur so viel mitnehmen, wie in einen 
kleinen Eimer oder einen Hut passt. 

•	Beachten	Sie	bitte,	dass	zum	Angeln	am	Strand	ein	dänis-
cher	Angelschein	(Fiskekort)	erforderlich	ist.	

•	Wenn	Sie	am	Strand	übernachten,	tun	Sie	das	bitte	ohne	
Zelt.	Sie	dürfen	gern	im	Sand	ein	Feuer	machen,	denken	Sie	
aber	daran,	es	sorgfältig	zu	löschen	und	den	Sand	abzuküh-
len,	damit	man	sich	nicht	beim	Betreten	der	Feuerstelle	
verletzt. 

• Ein Ruderboot dürfen Sie für einen kurzen Aufenthalt gern 
auf	den	Strand	ziehen.	Boote	mit	Motor	bitte	im	Wasser	
lassen. 

•	Denken	Sie	an	die	Kennzeichnung	mit	Oberflächenboje	und	
Flagge,	wenn	Sie	schnorcheln.

•	Vorsicht	mit	Schwimmtieren	und	Luftmatratzen	–	insbeson-
dere bei ablandigem Wind. 

• Sie dürfen am Strand gern nackt baden, sofern es nicht 
ausdrücklich	an	der	betreffenden	Stelle	verboten	ist.

•	 Lassen	in	der	Nähe	von	Brutgebieten	bitte	keine	Drachen	
steigen	–	oder	tun	Sie	das	nach	der	Brutsaison,	im	Juli.	Die	
brütenden	Vögel	halten	Drachen	nämlich	für	Greifvögel.

•	Bleiben	Sie	so	nahe	am	Wasser	wie	möglich,	damit	Sie	Tiere	
und	Vögel	auf	den	Strandwiesen	nicht	stören.	

•	Vergessen	Sie	nie,	dass	Sie	Gast	in	der	Natur	sind	und	
stören	Sie	die	Vögel	und	Tiere	dort	nicht.	

•	 Sammeln	Sie	den	Abfall,	den	Sie	finden	und	nehmen	Sie	ihn	
mit	–	auch,	wenn	es	nicht	Ihr	Abfall	ist.

So kommen Sie hinaus
Die Homepage respektforvand.dk (Respekt vor dem Wasser 
(auf	Dänisch))	des	Tryg-Fonds	ist	der	beste	Ort,	um	mehr	zu	
Sicherheit am und im Wasser zu erfahren.
Dänemark	bietet	viele	Blaue	Flagge-Strände.	Auf	der	Website	
friluftsraadet.dk	(auf	Dänisch)	finden	Sie	eine	Übersicht	und	
weitere	Informationen	dazu.	
Alle dänische Strände sind nummeriert. Die Nummern stehen 
auf grünen Schildern an den Einfahrten zum Strand oder 
direkt	am	Strand.	Die	Nummern	erleichtern	Ihnen,	Freunde	
oder	Bekannte	am	Strand	zu	finden,	sind	aber	speziell	in	Not-
situationen	wichtig.	Merken	Sie	sich	die	betreffende	Nummer,	
wenn Sie zum Strand gehen.
Das	Dänische	Amt	für	Naturverwaltung	hat	eine	Übersicht	
über	die	Möglichkeiten	im	Freien	auf	staatlichem	Gelände	
erstellt, mit Einrichtungen und Sehenswürdigkeiten, Routen-
vorschlägen	und	guten	Tipps	für	den	Aufenthalt	in	der	Natur.	
Die	Karte	finden	Sie	auf	udinaturen.dk	(auf	Dänisch).	
Denken	Sie	daran,	dass	nicht	alle	Gebiete	im	Nationalpark	sta-
atlich	sind.	Friluftsrådet	hat	auf	oplevmere.nu	(auf	Dänisch)	
eine	Übersicht	über	den	Zugang	zu	privaten	Naturgebieten	
zusammengestellt.

… SIE AM 
STRAND SIND



10
Planen Sie Ihre 
Tour vor dem 
Start – stellen Sie 
fest, ob Sie dabei 
öffentliche oder 
private Gebiete 
betreten.

6Benutzen Sie offe-
nes Feuer verant-
wortungsvoll 
– entzünden Sie 
Feuer aussch-
ließlich an gekenn-
zeichneten Feuer-
stellen. Löschen 
Sie das Feuer nach 
dem Gebrauch 
sorgfältig.

7
Halten Sie 
Abstand zu allen 
Tieren.

8
Übernachten Sie 
ausschließlich 
auf angelegten 
Zelt- und 
Shelterplätzen.

9 Genießen Sie die 
Laute der Natur 
– machen Sie 
keinen Lärm.

Beachten Sie 
Schilder und Zäune.
– folgen Sie stets 
allen Anweisungen 
auf Schildern und 
respektieren Sie 
Umzäunungen. 
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Nehmen Sie 
Rücksicht auf Tie-
re und Pflanzen
– in der Natur 
sind wir nur 
Gäste.

Lassen Sie keinen 
Abfall zurück
– auch wenn es 
nicht Ihr eigener 
ist.

4Halten Sie Ihren 
Hund angeleint 
– dann stört er 
Tiere nicht und 
erschreckt auch 
nicht andere 
Gäste. 5Lächeln Sie die 

Menschen an, die 
Ihnen begegnen
– sie möchten die 
Natur ebenfalls 
genießen.

10 GUTE 
RATSCHLÄGE

FÜR DEN BESTEN 
GAST DER NATUR
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